
Donnerstag, den 17. April 2025

Mitteilungsblatt der Gemeinde

HÜFFENHARDT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

16
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Kultur in der Kirche
Der Förderkreis Kulturkirche Hüffenhardt lädt ein

Ein Film von Stephan Müller über Beziehungen
zwischen Hüffenhardt und Ungarn.

Evangelische Kirche Hüffenhardt

Freitag, 25.4.2025
19.00 Uhr

Frohe Ostern
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Glückwünsche

zum Geburtstag
Hüffenhardt
22.4. 	 Karl Heinz Haas � 90 Jahre

zur goldenen Hochzeit
18.4.2025
Eva und Klaus Guth, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich.

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 0152/24580447
 Naturkindergarten@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188

Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Bereitschaftsdienste (ÄBD)
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) (all-
gemein-, kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr
Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin
Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des Landkreises
Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin
Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen?
Kontakt
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach
Telefon: 06261/9378565
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Dienstag, 22.4.2025: Verpackungstonne
Mittwoch, 23.4.2025: Restmüll, Papiertonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Zusätzlich zur Bereitschaftspraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist 
und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. 
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Regierungsbezirk 
Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer	 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter� 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr	 112

Krankentransport	 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. 
Das Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu 
sozialrechtlichen und finanziellen Leistungen, informiert über Entlas-
tungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf 
einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisation, wenn Leistun-
gen beantragt und Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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ist. Eintragungswillige, die den Gemeindebediensteten nicht 
bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. Eintra-
gungswillige sollten daher zur Eintragung ihren Personalaus-
weis oder Reisepass mitbringen.

3. 	 Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
− 	 mindestens 16 Jahre alt sind,
− 	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
− 	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

− 	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben.

4. 	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5. 	 Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. 

	 Dies ersetzt die Unterschrift.
6. 	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-

wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und 
bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausge-
legt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetzentwurf zum Volksbegehren 
„XXL-Landtag verhindern!“

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes – Aufblä-
hung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise und 

Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden
A Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der Land-
tagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments für die 
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu halten. In-
dem die Anzahl der Wahlkreise und damit gleichzeitig die Anzahl 
der Direktmandate erheblich verringert wird, wird die Möglichkeit 
reduziert, dass eine Partei Überhangmandate erringt, die dann 
zu Ausgleichsmandaten für die anderen Parteien führen, denen 
der Einzug in den Landtag gelingt. Damit wird eine Aufblähung 
des Landtags in hohem Maße unwahrscheinlich und der Landtag 
verbleibt mit allenfalls geringfügigen Abweichungen bei seiner 
Sollgröße von 120 Abgeordneten.

B Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. Statt 
der bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag von Baden-
Württemberg wird der Zuschnitt der 38 baden-württembergi-
schen Wahlkreise für die Wahl zum Deutschen Bundestag für 
die Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg verwendet. Statt 
bisher 70 Direktmandate werden so nur noch 38 Direktmanda-
te vergeben, 82 Mandate werden über die von den Parteien zu 
bestimmenden Landeslisten nach der Maßgabe des Zweitstim-
menergebnisses verteilt. Das führt im Vergleich zum Ist-Zustand 
zu einer erheblichen Reduzierung des Risikos, dass eine Partei 
wesentlich mehr Direktmandate erringen kann, als ihr nach dem 
Zweitstimmenergebnis zustünden und somit diese Überhang-
mandate bei allen weiteren Parteien, denen der Einzug in den 
Landtag von Baden-Württemberg
gelingt, mit Ausgleichsmandaten ausgeglichen werden müssen, 
um den Wählerwillen nach dem Zweitstimmenergebnis in der 
Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg adäquat zu 
repräsentieren.

C Alternativen
Beibehaltung der jetzigen Regelung.

D Kosten für die öffentlichen Haushalte
Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zielen 
auf eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der potenziel-

Vom Ortschaftsrat
Protokoll der Sitzung des Ortschaftsrats vom 25.3.2025
Ab sofort werden die Protokolle der Sitzungen des Gemein-
de- und Ortschaftsrats ausschließlich auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Das Protokoll des Ortschaftsrats vom 25.3.2025 
finden Sie unter www.hueffenhardt.de.
Sie können auch den beigefügten QR-Code 
scannen, der Sie direkt zu den Protokollen führt.

Bekanntmachung über die Durchführung des 
Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“ 
über das  „Gesetz zur Änderung des 
Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des 
Landtags durch Reduktion der Wahlkreise und 
Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des
Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des Landtags durch Re-
duktion der Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 38 ver-
meiden“ durchgeführt, weil es von mindestens 10.000 wahlbe-
rechtigten Bürgerinnen und Bürgern zulässigerweise beantragt 
wurde. 
Der Gesetzentwurf, der Gegenstand des Volksbegehrens ist, 
wurde von den Initiatoren des Volksbegehrens erstellt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
1. 	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, 5. Mai 2025 be-

ginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Monaten, also bis Dienstag, 4. November 2025 
in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren 
Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstüt-
zung des Volksbegehrens einzutragen.

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die 
Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen.

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z.B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. 
Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintra-
gungsrechts spätestens bis Dienstag, 4. November 2025 der 
Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Person 
ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder 
der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. 	 Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemein-
deverwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate von 
Montag, 5. Mai und endet am Montag, 4. August 2025.

	 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Hüffenhardt
	 wird in der Zeit vom 5. Mai bis 4. August 2025
	 im Rathaus Hüffenhardt, Zimmer 1, Reisengasse 1, 74928 

Hüffenhardt
	 zu folgenden Öffnungszeiten
	 Montag – Freitag, 8.30 – 12.00 Uhr und
	 Dienstag, 16.00 – 18.00 Uhr
	 für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten.
	 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 

ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der 
sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung 
können sich in der Gemeinde eintragen, in der sie sich ge-
wöhnlich aufhalten. Eine Eintragung in die bei der Gemein-
de ausgelegte Eintragungsliste kann erst erfolgen, wenn die 
Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen melderechtlichen 
Angaben feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt 
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len Einsparung kann nicht bestimmt werden, da niemand das 
Wahlverhalten der Bürgerschaft in der Zukunft kennt. Neben den 
Kosten für die administrative Umsetzung der Gesetzesänderung 
entstehen keine weiteren über das Maß des Jetzt-Zustands hin-
ausgehenden Kosten.

E Kosten für Private
Keine.
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005, das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (GBl. S. 
237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1. 	 In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.
2. 	 In § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ 

ersetzt.
3. 	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Anlage (Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)
Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 

Landtag von Baden-Württemberg
Nr Name Gebiet
1 Stuttgart I Vom Stadtkreis Stuttgart

die Stadtbezirke Birkach, Deger-
loch, Hedelfingen, Möhringen, 
Plieningen, Sillenbuch, Stuttgart-
Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-
Süd, Stuttgart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II Vom Stadtkreis Stuttgart
die Stadtbezirke Bad Cannstatt, 
Botnang, Feuerbach, Mühlhau-
sen, Münster, Obertürkheim, 
Stammheim, Stuttgart-Ost, Un-
tertürkheim, Wangen, Weilimdorf, 
Zuffenhausen

3 Böblingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, 
Böblingen, Bondorf, Decken-
pfronn, Ehningen, Gärtringen, 
Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, 
Hildrizhausen, Holzgerlingen, 
Jettingen, Leonberg, Magstadt, 
Mötzingen, Nufringen, Renningen, 
Rutesheim, Schönaich, Sindel-
fingen, Weil der Stadt, Weil im 
Schönbuch

4 Esslingen Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichwald, Alt-
bach, Baltmannsweiler, Deizisau, 
Denkendorf, Esslingen am Neckar, 
Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, 
Neuhausen auf den Fildern, Ostfil-
dern, Plochingen, Reichenbach an 
der Fils, Wendlingen am Neckar, 
Wernau (Neckar)

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, 
Waldenbuch
Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, 
Altenriet, Bempflingen, Beuren, 
Bissingen an der Teck, Dettingen 
unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Groß-
bettlingen, Holzmaden, Kirchheim 
unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-
Echterdingen, Lenningen, Neck-
artailfingen, Neckartenzlingen, 
Neidlingen, Neuffen, Notzingen, 
Nürtingen, Oberboihingen, Ohm-
den, Owen, Schlaitdorf, Unteren-
singen, Weilheim an der Teck, 
Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen
7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden Alfdorf, Berglen, 
Fellbach, Kaisersbach, Kernen im 
Remstal, Korb, Leutenbach, Plü-
derhausen, Remshalden, Ruders-
berg, Schorndorf, Schwaikheim, 
Urbach, Waiblingen, Weinstadt, 
Welzheim, Winnenden, Winter-
bach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, 
Eberdingen, Gerlingen, Hemmin-
gen, Korntal-Münchingen, Korn-
westheim, Ludwigsburg, Markgrö-
ningen, Möglingen, Oberriexingen, 
Remseck am Neckar, Schwieber-
dingen, Sersheim, Vaihingen an 
der Enz

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, 
Brackenheim, Cleebronn, Flein, 
Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am Ne-
ckar, Leingarten, Neckarwestheim, 
Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, 
Untergruppenbach, Zaberfeld
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, 
Benningen am Neckar, Besigheim, 
Bietigheim-Bissingen, Bönnig-
heim, Erdmannhausen, Erligheim, 
Freiberg am Neckar, Freudental, 
Gemmrigheim, Großbottwar, Hes-
sigheim, Ingersheim, Kirchheim 
am Neckar, Löchgau, Marbach 
am Neckar, Mundelsheim, Murr, 
Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sach-
senheim, Steinheim an der Murr, 
Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, 
Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, 
Erlenbach, Gemmingen, Gundels-
heim, Hardthausen am Kocher, 
Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, 
Löwenstein, Massenbachhausen, 
Möckmühl, Neckarsulm, Neu-
denau, Neuenstadt am Kocher, 
Obersulm, Oedheim, Offenau, 
Roigheim, Schwaigern, Siegels-
bach, Untereisesheim, Weinsberg, 
Widdern, Wüstenrot

11 Schwäbisch Hall – 
Hohenlohe

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang – 
Schwäbisch Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Abtsgmünd, 
Bartholomä, Böbingen an der 
Rems, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heubach, 
Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, 
Lorch, Mögglingen, Mutlangen, 
Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, 
Spraitbach, Täferrot, Waldstetten
Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im 
Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, 
Backnang, Burgstetten, Großer-
lach, Kirchberg an der Murr, Murr-
hardt, Oppenweiler, Spiegelberg, 
Sulzbach an der Murr, Weissach 
im Tal
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25 Lörrach – Müllheim Landkreis Lörrach
Vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
die Gemeinden Auggen, Bad 
Krozingen, Badenweiler, Ball-
rechten-Dottingen, Buggingen, 
Eschbach, Hartheim am Rhein, 
Heitersheim, Müllheim, Müns-
tertal/Schwarzwald, Neuenburg 
am Rhein, Staufen im Breisgau, 
Sulzburg

26 Emmendingen – 
Lahr

Landkreis Emmendingen
Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fi-
scherbach, Friesenheim, Haslach 
im Kinzigtal, Hofstetten, Kappel-
Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, 
Meißenheim, Mühlenbach, 
Ringsheim, Rust, Schuttertal, 
Schwanau, Seelbach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Achern, Appen-
weier, Bad Peterstal-Griesbach, 
Berghaupten, Biberach, Durbach, 
Gengenbach, Hohberg, Kappel-
rodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, 
Neuried, Nordrach, Oberhar-
mersbach, Oberkirch, Offenburg, 
Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, 
Ottenhöfen im Schwarzwald, 
Renchen, Rheinau, Sasbach, 
Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Har-
mersbach

28 Rottweil – Tuttlingen Landkreis Rottweil
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis
Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Gutach 
(Schwarzwaldbahn), Hausach, 
Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz
31 Waldshut Landkreis Waldshut

Vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
die Gemeinden Breitnau, Buchen-
bach, Eisenbach (Hochschwarz-
wald), Feldberg (Schwarzwald), 
Friedenweiler, Glottertal, Gundel-
fingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, 
Oberried, St. Märgen, St. Peter, 
Schluchsee, Stegen, Titisee-
Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen
33 Tübingen Landkreis Tübingen

Vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burla-
dingen, Grosselfingen, Hechin-
gen, Jungingen, Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach
Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Ai-
trach, Bad Wurzach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis
Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-
Schönach, Illmensee, Pfullendorf, 
Wald

13 Aalen – Heidenheim Landkreis Heidenheim
Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmanns-
felden, Bopfingen, Ellenberg, 
Ellwangen (Jagst), Essingen, 
Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am 
Ries, Lauchheim, Neresheim, Neu-
ler, Oberkochen, Rainau, Riesbürg, 
Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, 
Unterschneidheim, Westhausen, 
Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe
15 Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe

die Gemeinden Bretten, Detten-
heim, Eggenstein-Leopoldshafen, 
Ettlingen, Gondelsheim, Graben-
Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürn-
bach, Linkenheim-Hochstetten, 
Malsch, Marxzell, Oberderdingen, 
Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, 
Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, 
Weingarten (Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg
Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, 
Edingen-Neckarhausen, Eppel-
heim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, Il-
vesheim, Ladenburg, Laudenbach, 
Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim
19 Odenwald – Tauber Main-Tauber-Kreis

Neckar-Odenwald-Kreis
20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis

die Gemeinden Angelbachtal, 
Bammental, Dielheim, Eberbach, 
Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lob-
bach, Malsch, Mauer, Meckesheim, 
Mühlhausen, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neidenstein, Nuß-
loch, Rauenberg, Reichartshau-
sen, Sandhausen, St. Leon-Rot, 
Schönau, Schönbrunn, Sinsheim, 
Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelms-
feld, Zuzenhausen

21 Bruchsal – 
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, 
Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, 
Oberhausen-Rheinhausen, Östrin-
gen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher, 
Waghäusel
Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, 
Hockenheim, Ketsch, Neulußheim, 
Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, 
Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau
Vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Boll-
schweil, Breisach am Rhein, Ebrin-
gen, Ehrenkirchen, Eichstetten am 
Kaiserstuhl, Gottenheim, Horben, 
Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, 
Sölden, Umkirch, Vogtsburg im 
Kaiserstuhl, Wittnau
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37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Achberg, Alts-
hausen, Amtzell, Argenbühl, 
Aulendorf, Bad Waldsee, Baien-
furt, Baindt, Berg, Bergatreute, 
Bodnegg, Boms, Ebenweiler, 
Ebersbach-Musbach, Eichste-
gen, Fleischwangen, Fronreute, 
Grünkraut, Guggenhausen, 
Horgenzell, Hoßkirch, Isny im 
Allgäu, Königseggwald, Leutkirch 
im Allgäu, Ravensburg, Riedhau-
sen, Schlier, Unterwaldhausen, 
Vogt, Waldburg, Wangen im 
Allgäu, Weingarten, Wilhelmsdorf, 
Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb –
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Bad Saulgau, 
Beuron, Bingen, Gammertingen, 
Herbertingen, Hettingen, Hohen-
tengen, Inzigkofen, Krauchen-
wies, Leibertingen, Mengen, Meß-
kirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmarin-
gen, Sigmaringendorf, Stetten am 
kalten Markt, Veringenstadt
Vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balin-
gen, Bitz, Dautmergen, Dormettin-
gen, Dotternhausen, Geislingen, 
Haigerloch, Hausen am Tann, 
Meßstetten, Nusplingen, Obern-
heim, Ratshausen, Rosenfeld, 
Schömberg, Straßberg, Weilen 
unter den Rinnen, Winterlingen, 
Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung
A Allgemeiner Teil
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die Höchstzahl der direkt zu 
wählenden Abgeordneten. Sie ist damit wesentlicher Faktor für 
die Maximalgröße des Landtags von Baden-Württemberg. Sie 
fungiert daher gleichsam als natürliche Bremse für die Anzahl 
der auszugleichenden Überhangmandate. 
Die Anzahl der direkt zu wählenden Abgeordneten kann durch 
den zusätzlich hinzugekommenen Faktor des Stimmensplittings 
durch die Einführung der Zweitstimme bei der Wahlrechtsreform 
vom 6. April 2022 zu einer erheblichen Aufblähung des Parla-
ments führen. Eine Reduktion der Anzahl der Wahlkreise für die 
Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg minimiert diese 
Gefahr in erheblichem Maße und stellt gleichzeitig die Arbeits-
fähigkeit des Parlaments durch die unveränderte und bewährte 
Bewahrung der Sollgröße von 120 Abgeordneten sicher. 
Die Reduktion des Risikos einer Aufblähung gewährleistet damit, 
die entstehenden Kosten für die öffentlichen Haushalte in einem 
Rahmen zu halten, der nicht unkalkulierbar durch das Wahlver-
halten der Bevölkerung nach oben getrieben werden kann. 
Zudem würde die Arbeitsfähigkeit des Parlaments unter einer 
zu hohen Anzahl an Abgeordneten vielfältig leiden, beispielhaft 
sei der hohe Aufwand für zusätzlich benötigte oder umzustruk-
turierende Räumlichkeiten – etwa des Plenarsaals – sowie die 
Erstausstattung zusätzlicher Mandatsträger mit den für die Man-
datsarbeit notwendigen Arbeitsmitteln erwähnt. 
Die Reduktion der Anzahl der Wahlkreise und damit der erring-
baren Direktmandate wirkt dem mit der bereits erfolgten Umstel-
lung auf ein Zweistimmenwahlrecht hinzugekommenen Faktor 
des Stimmensplittings als potenziellem Treiber der Parlaments-
größe entgegen, entlastet die öffentlichen Haushalte und stellt 
die Arbeitsfähigkeit des Parlaments sicher.
Die Sollgröße des Landtags von Baden-Württemberg bleibt 
durch den Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 120 Abgeord-
neten, kann diese aber nicht mehr in erheblichem Maße über-
steigen.

B Einzelbegründung
Zu Artikel 1 – Änderung des Landtagswahlgesetzes
Zu Nummer 1
Die Anzahl der erringbaren Direktmandate korreliert dann positiv 
mit der Parlamentsgröße, wenn die stärkste Partei sehr viele Di-
rektmandate erringt, gleichzeitig aber ein Zweitstimmenergebnis 
erreicht, das zu weniger Mandaten führen würde als die Anzahl 
der gewonnenen Direktmandate. Die Differenz zwischen der 
dem Zweitstimmenergebnis entsprechenden Anzahl an errunge-
nen Mandaten und der über diese Zahl hinausgehenden, direkt 
von dieser Partei gewonnenen Mandate nennt man Überhang-
mandate. Diese müssen mit sogenannten Ausgleichsmandaten 
so lange bei den anderen Parteien, die den Einzug in den Land-
tag geschafft haben, aufgefüllt werden, bis die Mandatsvertei-
lung dem Zweitstimmenergebnis entspricht. Wird die Anzahl an 
Direktmandaten verringert, führt das automatisch auch zu einer 
Verringerung des Risikos einer Vergrößerung des Parlaments. 
Dies ist das Ziel des Gesetzentwurfs.
Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl zugrunde, die in ei-
nem Zweistimmenwahlrecht in Baden-Württemberg durchge-
führt wurde – die Bundestagswahl am 26. September 2021 – und 
errechnet die Größe des Landtags anhand des Wahlverhaltens 
der Bevölkerung bei dieser Wahl und der Direktmandatsanzahl 
70, ergibt sich daraus eine Parlamentsgröße von ca. 214 Ab-
geordneten bei einer Sollgröße des Landtags von 120. Legt 
man die Direktmandatsanzahl 38 zugrunde, ergibt sich aus dem 
Wahlverhalten der Bevölkerung am 26. September 2021 eine 
Parlamentsgröße von ca. 120, was der Sollgröße entspricht. Die 
Änderung der Anzahl der Direktmandate auf 38 wird dadurch er-
reicht, dass der Zuschnitt der Wahlkreise durch die Übernahme 
der Struktur der 38 baden-württembergischen Bundestagswahl-
kreise vorgenommen wird, für die je ein Bewerber direkt in den 
Landtag von Baden-Württemberg gewählt wird. Nummer 1 regelt 
dabei die Anzahl der direkt zu wählenden Abgeordneten, Num-
mer 2 die Anzahl der Wahlkreise.
Zu Nummer 2
Die angestrebte Reduktion des Risikos einer Parlamentsauf-
blähung benötigt zwei Änderungen im Landtagswahlgesetz, da 
für die Reduktion der zu vergebenden Direktmandate auch die 
Reduktion der Wahlkreise vorgenommen werden muss, um pro 
Wahlkreis ein Direktmandat zu gewährleisten. Die beiden zur 
Änderung des Landtagswahlrechts hin zu einem Zweistimmen-
wahlrecht vom Landtag von Baden-Württemberg angehörten 
Sachverständigen haben die Reduktion der Wahlkreismandate 
empfohlen. Prof. Dr. Joachim Behnke konstatiert: „Ideal wäre 
eine Größe von ca. 40 Wahlkreismandaten.“
Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese Empfehlung.
Zu Nummer 3
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, dass eine komplizierte 
Entscheidungsfindung innerhalb der politischen Landschaft, wie 
ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt aussehen müsste, nicht not-
wendig wird, indem bereits bestehende Wahlkreise verwendet 
werden, wenngleich für eine andere Wahl. Die Reduktion der 
Wahlkreise auf 38 und die Übernahme der Zuschnitte der Bun-
destagswahlkreise führt mit einer sehr hohen Wahrscheinlichkeit 
dazu, dass die Zuschnitte bereits den Erfordernissen des Wahl-
rechts genügen, was die Höchstabweichungen in der Anzahl der 
Wahlberechtigten betrifft.
Zu Artikel 2 – Inkrafttreten
Bereits die kommende Landtagswahl wird im Zweistimmenwahl-
recht erfolgen, weshalb die Reduktion der Wahlkreise auch be-
reits zur kommenden Wahl erfolgen sollte. Überdies müssen sich 
die Parteien für die Aufstellungen ihrer Kandidaten und Landes-
listen vorbereiten können. Das Inkrafttreten sollte deshalb rasch 
erfolgen.“

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen – 
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Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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Homeoffice, vielfältige Teilzeitmodelle, Eltern-Kind-Arbeitszim-
mer oder auch das umfassende betriebliche Gesundheitsma-
nagement in den Fokus genommen.
„Künftig soll das Thema Vereinbarkeit in der Unternehmenskultur 
noch weiter gestärkt und um das Thema Vielfalt ergänzt werden“, 
sagt Gleichstellungsbeauftragte Prestel mit Blick in die Zukunft. 
Neben diesen Pluspunkten bietet eine Ausbildung oder Tätig-
keit bei der DRV BW weitere Vorteile: Sie ist zukunftssicher, 
anspruchsvoll und abwechslungsreich. Regelmäßig starten Aus-
zubildende an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart sowie 
neue Mitarbeitende für verschiedene Tätigkeiten an mehreren 
Dienstorten in Baden-Württemberg. 
Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung 
Vor über zehn Jahren hat sich die DRV BW der Unternehmens-
initiative „Charta der Vielfalt“ angeschlossen und setzt damit ein 
Zeichen für mehr Toleranz in der Arbeitswelt.
„Wir freuen uns über Bewerbende, die die Vielfalt in unserem 
Unternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel. „Schon heute 
beschäftigen wir Mitarbeitende aus 38 Nationen. Diversität zielt 
jedoch nicht nur auf Herkunft oder Sprache ab. 
Vielmehr sind unterschiedliche Mitarbeitenden ein Spiegelbild 
der Gesellschaft und ein Gewinn für jede Belegschaft.“ Daraus 
abgeleitet ist ein wertschätzender und vorurteilsfreier Umgang 
miteinander – unabhängig von Alter, Religion oder Weltanschau-
ung, Beeinträchtigungen, sexueller Orientierung, Geschlecht 
und Identität – in der DRV BW gelebte Normalität. 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellen-
angebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der 
DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de.

DRK Kreisverband Mosbach

Euroschlüssel für alle DRK-Rettungswagen angeschafft
Schnelle Hilfe bei medizinischen Notfällen in öffentlichen 
Behindertentoiletten

 
Das Bild zeigt die symbolische Schlüsselübergabe mit (von links) 
Notfallsanitäterin Michelle Jens, der Auszubildenden zur Notfall-
sanitäterin Dana Neureuther und Rettungssanitäterin Lara Die-
fenbacher sowie Kreisgeschäftsführer Guido Wenzel und Leit-
stellenleiter Jonas Barginde.� Foto: Sabine Braun
Am stillen Örtchen ist Hilfe manchmal ganz besonders wichtig. 
Das gilt besonders dann, wenn Menschen mit Handicap öffent-
liche Toiletten nutzen und dabei ein medizinisches Problem auf-
tritt. 
Muss dann die verschlossene Tür eines öffentlichen Behinder-
ten-WC von außen geöffnet werden, geht das meist nicht ohne 
Gewalt. Es sei denn, man hat einen sogenannten Euro-Schlüs-
sel parat.
Dieser Schlüssel passt in 12.000 Schlösser in ganz Europa – 
auch zum Beispiel in der Behindertentoilette am Mosbacher 
Kirchplatz oder bei entsprechenden öffentlichen Einrichtungen 
an den Bahnhöfen im Landkreis. In den vergangenen Wochen 
wurden alle zwölf DRK-Rettungswagen, die im Neckar-Oden-

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. 
Wir übernehmen die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch 
unser Servicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmet-
scher für Sie da.
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/6088-0, E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine
Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse
Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Zertifikat mit Prädikat berufundfamilie
Ausgezeichnet für optimale Arbeitsbedingungen in jeder Le-
bensphase: DRV BW ist besonders familienfreundlich und 
hat noch mehr vor 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) hat sich als besonders familienfreundliche Arbeitgeberin im 
März erneut das Zertifikat mit Prädikat zum audit berufundfami-
lie für weitere drei Jahre gesichert. Es steht für die besondere 
Anerkennung langjähriger, nachhaltiger, familien- und lebens-
phasenbewusster Personalpolitik. Das Zertifikat mit Prädikat des 
Kuratoriums der berufundfamilie Service GmbH gilt als Qualitäts-
siegel für eine strategisch angelegte Vereinbarkeitspolitik. 
„Es ist ein großer Erfolg, dass die DRV BW als Arbeitgeberin seit 
2012 mit dem Zertifikatslogo des audit berufundfamilie für ihre 
tollen familienbewussten Maßnahmen ausgezeichnet ist“, erklärt 
Gabriele Prestel, DRV BW-Gleichstellungsbeauftragte. „Das be-
stätigt unsere intensiven Bemühungen, unseren Mitarbeitenden 
– Frauen wie Männern – maßgeschneiderte Maßnahmen für die 
Vereinbarung von Beruf und Familie anzubieten.“ Ein wichtiger 
Baustein für Frauen sei das Wiedereinstiegsprogramm nach der 
Familienpause, welches die Mitarbeiterinnen unterstützt und 
weitere Karriereschritte in der Zukunft ermöglicht.	
DRV BW setzt auf besondere Angebote für Mitarbeitende 
In den vergangenen Jahren hat die DRV BW ihre Angebote 
kontinuierlich verfeinert, um noch passgenauer die individuell 
benötigte Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben zu 
ermöglichen. Dabei wurden die Bereiche flexible Arbeitszeiten, 
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wald-Kreis unterwegs sind, mit einem solchen Euroschlüssel 
ausgestattet. 
Die Kosten werden vom Träger des Rettungsdienstes Neckar-
Odenwald, dem DRK-Kreisverband Mosbach, übernommen. 
Auch die Feuerwehr Mosbach hat sich der Schlüsselbeschaffung 
angeschlossen, sodass künftig die Hilfe noch schneller und mü-
helos kommen kann.

Abfallwirtschaft im  
Neckar-Odenwald-Kreis
Öffnungszeiten der Anlagen an Ostern
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken mit Wertstoffhof und 
Deponie in Buchen hat am Karsamstag, 19.4.2025 geschlossen. 
Die Wertstoffhöfe in Mosbach und Hardheim haben regulär ge-
öffnet.
Am Gründonnerstag, 17. April 2025 haben die Wertstoffhöfe in 
Buchen, Mosbach und Hardheim regulär geöffnet:
•	 Das Z.E.U.S. in Buchen (Zentrum für Entsorgung und Umwelt-

technologie Sansenhecken) mit dem Wertstoffhof hat von 7.30 
bis 17.30 Uhr durchgehend geöffnet.

•	 Der Wertstoffhof in Mosbach, Luttenbachtalstr. 30, im Be-
triebsgelände der Fa. INAST, hat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.30 Uhr geöffnet.

•	 Der Wertstoffhof des DRK in Hardheim in der Querspange 6 
hat geöffnet von 18.00 bis 19.30 Uhr.

Öffnungszeiten und weitere Informationen gibt es in der KWiN-
App und auf der Homepage der KWiN (www.kwin-online.de). Die 
App ist in den App-Stores kostenlos erhältlich. Gerne berät auch 
das Team des Kundencenters unter Tel. 06281/906-0, E-Mail: 
info@kwin-online.de.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Kochworkshop: dinnerforfriends – Let’s cook!
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft in Buchen, lädt zum Kochworkshop dinnerforfriends – 
Let’s cook! am Freitag, 9.5.2025 von 16.00 bis 19.00 Uhr ein.
Ihr habt Lust zu kochen? Ihr plant, cooles Essen für Freunde 
oder für die Familie zuzubereiten? Ihr wollt wissen, welchen Ein-
fluss euer Essen auf das Klima hat und wie nachhaltige Ernäh-
rung eigentlich funktioniert? 
Dann macht mit bei unserem Kochevent! Wir zeigen euch Basics 
für Anfänger, diskutieren Aspekte zu Nachhaltigkeit und Ernäh-
rung und präsentieren euch wie leicht es ist, kreative und schnel-
le Gerichte selbst zu zaubern. 
Ganz gleich, ob erste Kochversuche oder schon geübt – bei un-
serer Kochparty stehen Spaß und Genuss im Vordergrund. Das 
dürft ihr euch nicht entgehen lassen.
Der Kochworkshop richtet sich an Jugendliche und junge Er-
wachsene ab 14 Jahren und findet in der Lehrküche des Fach-
dienstes Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Straße 14, 74722 
Buchen statt. 
Es wird ein Genussbeitrag von 5 bis 10 Euro erhoben.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung bis 2.5.2025 unter E-Mail: 
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Alle Veranstaltungen des Sachgebiets Ernährung und Hauswirt-
schaft finden sich auf der Internetseite des Landratsamts unter 
dem Suchbegriff „Veranstaltungskalender 2025“.

Kleinkindseminare
Bereits in der Kindheit werden die Grundsteine für eine ausge-
wogene Ernährung und Essgewohnheiten gelegt. Mit dem Se-
minar- und Fortbildungsangebot der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung (BeKi) werden Eltern in der Umsetzung und 
Zusammenarbeit mit Kindern unterstützt.
In Kooperation mit dem Main-Tauber-Kreis bietet das Landrat-
samt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirtschaft die fol-
genden Seminare an:
1, 2, Brei
Mit dem Start der Beikost erweitern sich die Geschmackseindrü-
cke und der Erfahrungsschatz Ihres Kindes. Ein neues Kapitel 
des Abenteuers „Essen lernen“ beginnt. Erfahren Sie in diesem 
Online-Vortrag am Donnerstag, 8.5.2025 von 18.30 bis 20.00 
Uhr, wie Sie den Übergang von Muttermilch oder Flaschennah-
rung zu Beikost und festen Nahrungsmitteln gestalten können. 

Themen wie die Auswahl geeigneter Lebensmittel, die richtige 
Zubereitung und die Bedeutung einer ausgewogenen Ernährung 
werden angesprochen. 
Anmeldung bitte bis eine Woche vor der Veranstaltung un-
ter E-Mail: LWA-veranstaltung@main-tauber-kreis.de mit Datum 
und Name des Workshops oder Tel. 07931/4827-6307 (Land-
kreis Main-Tauber-Kreis).
Essen wie die Großen
Nach der Beikost möchte Ihr Kind nun an den Familienmahlzeiten 
teilnehmen. In diesem Online-Vortrag am Mittwoch, 14.5.2025 
von 18.30 bis 20.00 Uhr erhalten Sie praktische Informationen 
und Tipps zur Umstellung auf die gemeinsame Familienmahlzeit. 
Erfahren Sie, wie das Kind in die Familienkost integriert und ihm 
eine ausgewogene Ernährung angeboten werden kann. The-
men, wie Vorlieben des Kindes und Förderung gesunder Essge-
wohnheiten, werden angesprochen. Anmeldung bitte bis eine 
Woche vor der Veranstaltung unter LWA-veranstaltung@
main-tauber-kreis.de mit Datum und Name des Workshops 
oder Tel. 07931/4827-6307 (Landkreis Main-Tauber-Kreis).
Alle Veranstaltungen des Sachgebiets Ernährung und Haus-
wirtschaft finden sich auf der Internetseite des Landratsamts 
Neckar-Odenwald-Kreis unter dem Suchbegriff „Veranstaltungs-
kalender 2025“.

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg
Bio-Musterregion Neckar-Odenwald
Förderung um drei Jahre verlängert
Minister Peter Hauk MdL: „Die Bio-Musterregionen leisten 
nicht nur einen wichtigen Beitrag dazu, dass regionale Bio-
Produkte in die Regale und auf die Teller kommen, sondern 
tragen auch zur Attraktivität der Region bei.“
„Die Bio-Musterregionen vernetzen Unternehmerinnen und Un-
ternehmer aus Landwirtschaft, Verarbeitung sowie Vermarktung 
mit den Menschen vor Ort. Daher freue ich mich, dass wir die 
beispielhafte und wertvolle Arbeit der Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald fortsetzen und für weitere drei Jahre unterstützen 
können. Die Förderung von Bio-Musterregionen in Baden-Würt-
temberg ist eine Maßnahme des Aktionsplans ‚Bio aus Baden-
Württemberg‘, der verschiedenen Maßnahmen des Landes 
vereint, um den Bioanteil im Land bis 2030 zu steigern“, sagte 
der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Peter Hauk MdL, am Donnerstag (10. April).
Bio-Musterregion Neckar-Odenwald
Förderung bis Juni 2028 zugesagt
Die Bio-Musterregion Neckar-Odenwald hat sich erfolgreich für 
eine zweite Verlängerung der Förderung beworben. Damit kann 
die Bio-Musterregion, die im Jahr 2019 startete, ihre Arbeit um 
drei Jahre bis Juni 2028 fortsetzen. Als Grundlage für diese dritte 
Förderperiode werden zwischen dem Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz und der Bio-Musterre-
gion gesetzte Ziele vereinbart.
Insgesamt gibt es vierzehn Bio-Musterregionen in Baden-Würt-
temberg, die in den Jahren 2018, 2019 und 2020 ausgewählt 
wurden. Die Bio-Musterregionen werden von regionalen Koope-
rationen, bestehend aus einem Leadpartner und weiteren Ko-
operationspartnern, getragen. In den überwiegenden Fällen ist 
der Leadpartner ein Landkreis, es gibt aber auch Bio-Musterregi-
onen, deren Leadpartner ein Verein, ein Biosphärengebiet, eine 
Stiftung oder ein Naturpark ist. In der Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald besteht die Kooperation aus dem Landkreis Neckar-
Odenwald als Leadpartner sowie dem Bauernverband Neckar-
Odenwald-Kreis e.V. und dem Kreisverband Neckar-Odenwald 
des Gemeindetags Baden-Württemberg als Kooperationspart-
ner.
Die in 2019 ausgewählten Bio-Musterregionen kommen im Lau-
fe der nächsten Monate ans Ende der ersten Verlängerung der 
Förderung. Aufgrund ihrer positiven Erfahrungen haben sie sich 
im November 2024 mit einer Präsentation vor dem Entschei-
dungsgremium für eine zweite Verlängerung beworben. Das Ent-
scheidungsgremium aus Politik, Verbänden und Verwaltung hat 
sich für eine Verlängerung der Förderung der Regionen ausge-
sprochen. Grundlage der Verlängerung ist eine Zielvereinbarung 
zwischen den Regionen und dem Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, um regionale Ziele 
und Landesziele zu verschränken.
So wird sich die Bio-Musterregion unter anderem dafür einset-
zen, mehr bio-regionale Produkte in verschiedenen Einrichtun-
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Der Naturpark Neckartal-Odenwald und die Volksbank Neckar-
tal-Stiftung, die als Sponsoring-Partner den Naturpark unterstüt-
zen, halfen beim Frühjahrsputz auf dem Zwingenberger Hof mit.
Mit ihren Helping Hands unterstützt die Volksbank Neckartal das 
Engagement der Stiftung. Jeder Mitarbeitende der Bank kann 
einen Arbeitstag im Jahr zur Unterstützung eines sozialen und/
oder gemeinnützigen Projekts nutzen.
„Als Volksbank haben wir den Gedanken der Genossenschaft 
verinnerlicht und leben diesen auch in der Stiftung weiter. Die 
Region und ihre Menschen stehen für uns im Vordergrund und 
gemeinsam können wir viel bewegen. Der Frühjahrsputz auf dem 
Zwingenberger Hof passt ideal zu uns, denn wir hier packen hier 
tatkräftig mit an und unterstützen dadurch einen kleinen Verein, 
der tolle Angebote für die Region bietet. Da sieht man am Ende 
des Tages, was gemeinsam geschafft wurde – ein gutes Gefühl 
für jeden der dabei war!“ beschreibt Michael Knee/Geschäftsfüh-
rer der Volksbank Neckartal-Stiftung das Engagement. Nach einer 
kurzen Einweisung ging es los: Mit Scheren und Rechen wurden 
die Streuobstwiesen von Brombeergestrüppen befreit, Wege und 
Wiesen gepflegt sowie Müll gesammelt. Die rund 20 Mitarbeitende 
der Volksbank Neckartal arbeiteten Seite an Seite mit den Natur-
Freunden und dem Naturpark. „Durch das tolle Engagement des 
Teams Volksbank Neckartal und des Naturparks strahlt der Zwin-
genberger Hof wieder und ist bereit für die neue Saison. Das ist 
eine gelebte, partnerschaftliche Kooperation aus der Region und 
für die Region“, fasste Herbert Hauck/1. Vorsitzender der Natur-
Freunde Neckarbischofsheim zusammen. Stunden später, nach 
viel Schweiß und einigen Schwielen, war das Werk vollbracht. 
In geselliger Runde ließen die Beteiligten den erfolgreichen Tag 
ausklingen und genossen Leckereien aus dem Backhaus und der 
Küche des NaturFreunde-Hauses.
„Die Region zukunftsfähig und lebenswert zu gestalten, ist eine 
zentrale Aufgabe des Naturparks. Letztlich sind wir alle Teil die-
ses Naturparks – deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen, 
die Menschen in der Region zusammenzubringen und gemein-
sam vor Ort etwas zu bewegen. Die Kooperation mit der Volks-
bank Neckartal, den NaturFreunden und dem Naturpark ist ein 
wunderbares Beispiel für die verbindende Kraft des Naturparks. 
Wir freuen uns sehr über diese gemeinsame Aktion und danken 
allen Engagierten herzlich für ihren Einsatz.“, resümiert Michaela 
Kahl/stellvertretende Geschäftsführerin des Naturparks Neckar-
tal-Odenwald.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro, Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der 
Hölle. Offenbarung 1,18

Hüffenhardt
Donnerstag, 17.4. – Gründonnerstag
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Ziegler (Kirche)
Freitag, 18.4. – Karfreitag
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Ziegler (Kirche)
Sonntag, 20.4. – Ostersonntag
  8.15 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Hüffenhardt 

mit dem Posaunenchor
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Ziegler (Kirche)
Montag, 21.4. – Ostermontag
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Kälbertshausen auf 
dem Friedhof (mit dem Posaunenchor)
Mittwoch, 23.4.
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)

gen der Gemeinschaftsverpflegung auf den Tisch zu bringen und 
folgt damit dem Beispiel der Landeskantinen. Für Bio-Landwirte 
eröffnet die Bio-Musterregion auch neue Möglichkeiten, ihre Er-
zeugnisse zu vermarkten. Damit landen mehr hochwertige Pro-
dukte aus der Region in den Regalen und auf den Tellern.
Im Bereich der Vermarktung hat die Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald so Akzente gesetzt, unter anderem mit der Bio-Markt-
Scheune in Dallau, mit der Vermarktung regionaler Bioprodukte 
im Handel und mit den Odenwälder Bio GenussTaschen.
„Wir freuen uns, dass sich die Genusstaschen so großer Beliebt-
heit erfreuen und wir damit die Wertschöpfung in der Region und 
für die Region erzielen“, sagt Regionalmanagerin Ruth Weniger.
Ein ganz besonderes Projekt der Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald ist „kLasSE Fleisch“. Diese Initiative für mehr Tier-
wohl ermöglicht den beteiligten Betrieben die Schlachtung vor 
Ort, ohne Lebendtransport. Damit bekommen die Betriebe auch 
neue Chancen in der Vermarktung.
Die Bio-Musterregion organisiert zudem über das ganze Jahr 
hinweg Veranstaltungen, bei denen Verbraucher nicht nur die 
regionalen Bio-Produkte, sondern auch die Menschen dahinter 
kennenlernen können. So fanden bereits mehr als 20 Kochwork-
shops mit Beteiligung regionaler Bio-Produzenten statt. Gele-
genheit zum direkten Austausch mit den Produzenten haben 
Verbraucher bei Betriebsbesuchen und beim dritten Bio-Markt-
tag in Buchen im Herbst.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

„RUN“– die Lehrstellenbörse Mosbach am 29. April
Für Jugendliche, die noch eine Ausbildungsstelle für 2025 oder 
bereits für 2026 suchen, veranstaltet die Agentur für Arbeit Mos-
bach am Dienstag, 29. April von 10.00 bis 14.00 Uhr die Lehr-
stellenbörse „RUN“.
An diesem Tag können interessierte Jugendliche und die 30 aus-
stellenden Betriebe in Kontakt treten. Im Idealfall vereinbaren 
Sie direkt ein Praktikum. Mit dabei sind Betriebe aus der Indus-
trie, dem Handwerk, öffentlicher Dienst, Polizei, Bundeswehr, 
Pflege- und Gastrobereich.
Und es ist noch mehr geboten: Interessierte können mit VR-Bril-
len in die Welt der Berufe eintauchen. Es besteht die Möglichkeit, 
Bewerbungsunterlagen sichten zu lassen (bitte in ausgedruckter 
Form mitbringen). 
Darüber hinaus geben die Berufsberaterinnen und Berufsberater 
einen Gesamtüberblick über freie Ausbildungsplätze. Sie stehen 
während der gesamten Veranstaltung für Fragen rund um das 
Thema Ausbildung und Studium zur Verfügung, und wer möchte, 
kann mit ihnen auch gerne ein kurzes Einzelgespräch führen.
Die Beraterinnen und Berater informieren auch über unter-
schiedliche Unterstützungsmöglichkeiten, die vor und während 
einer Ausbildung in Anspruch genommen werden können.
Lehrstellenbörse findet in der Agentur für Arbeit, Eisenbahnstr. 
42, 74821 Mosbach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auch Eltern sind herzlich willkommen.
Wer Fragen zur Veranstaltung hat, kann sich gerne an die Be-
rufsberatung wenden.
E-Mail:Tauberbischofsheim.152-U25@arbeitsagentur.de

Naturpark Neckartal-Odenwald
Gemeinsam angepackt
Gemeinsamer Frühjahrsputz der NaturFreunde Neckarbi-
schofsheim, der Volksbank Neckartal-Stiftung und des Na-
turparks Neckartal-Odenwald auf dem Zwingenberger Hof.
Die Sonne scheint, die Vögel zwitschern und die Frühlingsblu-
men blühen auf den Wiesen – ein herrlicher Frühlingstag auf 
dem Zwingerberger Hof. Direkt am Neckar gelegen, umgeben 
von Wald, Wiesen, Streuobstwiesen und geprägt durch nachhal-
tige Versorgungskonzepte ist der Zwingenberger Hof eine Perle 
im Naturpark. Hier finden Wandernde, Radfahrende, Gruppen, 
Vereine und Schulklassen Einkehr- und Übernachtungsmöglich-
keiten.
Vor der neuen Saison gibt es immer viel zu tun und das Team der 
NaturFreunde hatte alle Hände voll zu tun – genau der richtige 
Zeitpunkt für zusätzliche helfende Hände. Die NaturFreunde und 
der Naturpark arbeiten seit Langem eng zusammen und unter-
stützen sich gegenseitig. In diesem Jahr gab es eine Premiere: 
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Donnerstag, 24.4.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Donnerstag, 17.4. – Gründonnerstag
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl in die Ev. 
Kirche Hüffenhardt
Freitag, 18.4. – Karfreitag
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Ziegler (Kirche)
Samstag, 19.4. – Karsamstag
10.30 Uhr 	 Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Sonntag, 20.4. – Ostersonntag
10.45 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Ziegler (Kirche)
Montag, 21.4. – Ostermontag
10.45 Uhr	 Gottesdienst auf dem Friedhof Kälbertshausen mit 

dem Posaunenchor und Pfr. Ziegler
Nachrichten
Wir wünschen ein gesegnetes Osterfest! Bei den Gottesdiensten 
am Sonntag gibt es für die Kinder übrigens wieder Ostereier in 
der Kirche zu suchen.
Vorankündigungen
Kultur in der Kirche
Der Förderkreis Kulturkirche Hüffenhardt lädt herzlich zu einem 
Filmabend am 25. April ein: „Maria Gahlinger in der alten und 
neuen Heimat“. Der Film von Stephan Müller handelt von Bezie-
hungen zwischen Hüffenhardt und Ungarn und beginnt um 19.00 
Uhr in der ev. Kirche, anschließend Gespräch mit dem Filmema-
cher bei einem Teller ungarischer Gulaschsuppe und Getränken.
Musik in der Kirche
Herzliche Einladung zu einem Konzert von Leintal Brass am 4. 
Mai in der Ev. Kirche Hüffenhardt. Eine musikalische Reise von 
Klassik bis Pop und Filmmusik. Eine Vielfalt an Instrumenten, 
gepaart mit musikalischer Leidenschaft.

Ökumenische Nachrichten
Nächster Seniorentreff
Der Seniorentreff findet wieder nach Ostern am Donnerstag, 24. 
April zur gewohnten Zeit statt.

Förderkreis Kulturkirche Hüffenhardt
Einladung zum Ungarn-Abend in der Kirche
Film zum Auftakt: Förderkreis Kulturkirche geht an den Start
Die Ungarn-Partnerschaft der Gemeinde Hüffenhardt geht zu-
rück auf viele persönliche Beziehungen, die Geflüchtete aus der 
Gegend um Máriakálnok in ihrer alten Heimat pflegten und die 
weiter bestehen. Als Nachkomme einer Heimatvertriebenenfami-
lie hat sich Stephan Müller 2011 auf Spurensuche begeben und 
seine Ungarn-reise dokumentiert. Daraus ist ein Film entstan-
den, den der 54-Jährige nun erstmals öffentlich zeigen wird: Zur 
Auftaktveranstaltung des neuen Kulturkirche-Förderkreises lädt 
dieser am Freitag, 25. April, 19.00 Uhr in die evangelische Kirche 
in Hüffenhardt ein. Nach einer Einführung heißt es Film ab für 
„Maria-Gahlinger in der alten und neuen Heimat“. An dem Abend 
erfahren die Zuschauer*innen auch, welcher Zusammenhang 
besteht zwischen der evangelischen und der katholischen Kirche 
im Ort. Im Anschluss sind alle Gäste eingeladen zu Gesprächen 
bei Gulaschsuppe und Getränken. Es wird um Spenden gebeten 
für den Erhalt der evangelischen Dorfkirche.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Jo-
hannes Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria 
Königin Hüffenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Un-
tergimpern, St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und Freitag geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin (zu erreichen im Pfarrbüro)
Donnerstag, 17.4. – Gründonnerstag
Bad Rappenau	14.00 Uhr 	 Beichtgelegenheit
	 19.30 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl 

anschließend Ölbergnacht
Obergimpern	 17.50 Uhr 	 Rosenkranz
	 19.30 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl 

anschließend Ölbergnacht
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Freitag, 18.4. – Karfreitag
Bad Rappenau	15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
Heinsheim 	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
Siegelsbach	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
Kirchardt 	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
Grombach 	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
Untergimpern	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
Obergimpern 	 18.30 Uhr	 musikalische Andacht mit dem Kir-

chenchor
Samstag, 19.4. – Karsamstag
Bad Rappenau	14.00 Uhr 	 Beichtgelegenheit
	 20.30 Uhr 	 Feier der Osternacht mit Tauffeier
Siegelsbach 	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 20.30 Uhr 	 Feier der Osternacht
Kirchardt 	 20.30 Uhr 	 Feier der Osternacht
Sonntag, 20.4. – Ostersonntag
Heinsheim	   6.00 Uhr 	 Feier der Osternacht
Siegelsbach	   9.00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Ostern
Grombach 	 10.30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Ostern
Untergimpern 	 10.30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Ostern 
Montag, 21.4. – Ostermontag 
Bad Rappenau	10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Kirchardt	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 22.4.
Bad Rappenau	15.15 Uhr	 Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
	 18.45 Uhr	 Meditation/Kontemplation im 
		  Gemeindezentrum
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 23.4- 
Bad Rappenau	  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
	 19.00 Uhr 	 Meditative Abend-Andacht
Hüffenhardt 	 15.45 Uhr 	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Untergimpern 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 24.4.
Bad Rappenau	16.00 Uhr	 Gesprächsraum
		  (geöffnet bis 18.00 Uhr)
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 25.4.
Bad Rappenau	15.00 Uhr	 Stunde d. göttlichen Barmherzigkeit
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Oaseabend
		  (Anbetung und Lobpreis)

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Walter Neff,  
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 



12   |   Kirchliche Nachrichten	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  17. April 2025  •  Nr. 16

27. April 2025 15.00 bis 16.00 Uhr mit Gesang (Lieder aus dem 
Gotteslob), Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit, schmerz-
hafter Rosenkranz und Lobpreis an die göttliche Barmherzigkeit. 
Herzliche Einladung!
Save the Date
Fußwallfahrt nach Höchstberg am 17. Mai
Am Samstag, 17. Mai findet für die Seelsorgeeinheit und alle 
Interessierten eine Fußwallfahrt zu der Wallfahrtskirche „Unserer 
lieben Frau im Nussbaum“ nach Höchstberg statt.
Start ist um 9.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Bad Rappe-
nau. Gegen 14.00 Uhr ist eine Messfeier in der Wallfahrtskirche 
Höchstberg geplant. Im Anschluss stärken wir uns mit Kaffee und 
Kuchen. Es besteht die Möglichkeit, in der Wallfahrtskirche den 
Heilig-Jahr-Ablass zu erhalten. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis 11. Mai 2025 
im Pfarrbüro Bad Rappenau unter Tel. 07264/4332. 
Kurzentschlossene sind aber auch herzlich willkommen. 
Bitte denken Sie an Sonnenschutz, Getränke und eine Tasse für 
den Kaffee.
Kur- und Klinikseelsorge
Spiritueller Abendspaziergang
Wir freuen uns wieder auf viele Spaziergänger am Freitag, 25. 
April zum gemeinsamen spirituellen Abendspaziergang.
Treffpunkt ist um 18.45 Uhr vor der Salinen-Klinik, Salinenstr. 43 
in Bad Rappenau.
Meditative Abendandacht im Garten
(Märchen/Musik/Gebet/Abendlieder/Segen)
Gerne begrüßen wir Sie am Mittwoch, 23. April zur meditativen 
Abendandacht in der Kath. Herz-Jesu-Kirche, Salinenstr. 13 in 
Bad Rappenau. 
Begleitet von einer Märchenerzählerin und Keybord- und Flöten-
musik laden wir zum Zuhören und Mitsingen ein. 
Meditativer Tanz
Ruhe und Entspannung stellen sich beim meditativen Tanzen 
wie von selbst ein. Mit Monika Haas, Pastoralreferentin am Mitt-
woch, 30.4., 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu in der 
Salinenstraße 11, Bad Rappenau.
Sie sind herzlich eingeladen!
Egal, ob Sie zurzeit in einer der Kliniken sind, hier ein paar Ur-
laubstage verbringen oder zu unseren Gemeinden gehören. 
Unsere Veranstaltungen sind offen für alle Interessierten. Gerne 
nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen. 
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch online unter 
www.seelenbad-rappenau.de.
Pfarrbüro geschlossen am 17.4.2025
Unser Pfarrbüro bleibt am Gründonnerstag, 17. April 2025 ge-
schlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 01523/8208254
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr 	 Unser Leben und Dienst als Christ
	 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Sprü-

che“ (Kapitel 9) einschließlich Kurzvortrag „Sei ein 
weiser Mensch, kein Spötter“ sowie Besprechung 
mit Video* „Machen besondere Aufgaben dich zu 
etwas Besonderem?“.

	 Das gleichnamige Video ist zu finden auf jw.org 
> Bibliothek > Videos > Besondere Beiträge und 
Anlässe > Gilead-Abschlussfeiern

Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 Vortrag „Denke ich so wie Gott?“ und Wachtturm-

Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr 	 Bibel und Praxis
	 Vortrag „Wer kann gerettet werden?“ und Wacht-

turm-Bibelstudium

 
� Fotos: PB

Ehrenamtsstammtisch der Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung zum 2. Ehrenamtsstammtisch in unserer 
Seelsorgeeinheit am Dienstag, 27. Mai 2025, um 19.00 Uhr in 
Kirchardt.
Wir wollen diese Austauschplattform zwischen Ehrenamtlichen 
untereinander und mit den Hauptamtlichen weiter pflegen und 
bei diesem Stammtisch ins Nachdenken über unsere Aufgaben 
und Dienste kommen. Neue Teilnehmende und Ideen sind herz-
lich willkommen. Eine Anmeldung ist bei Daniel Kühner bis zum 
13. Mai 2025 per E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de mög-
lich. Weitere Infos folgen dann.
Für die Themengruppe „Ehrenamt und Engagementförderung“ 
Ulrike Zechmeister-Weber (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) und 
Daniel Kühner (Gemeindereferent) sowie Pfarrer Lukas Bier-
mayer.
Das Fest der göttlichen Barmherzigkeit
An diesem Barmherzigkeitssonntag wollen wir die Stunde der 
göttlichen Barmherzigkeit im Gebet vor dem Allerheiligsten in 
unserer Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau verbringen: Sonntag, 
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Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 25. 
April 2025 um 20.00 Uhr im Vereinsraum in der Mühlbacher 
Straße 5 statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Jahresbericht der Bereitschaft
  3.	 Bericht des Kassiers
  4. 	 Prüfbericht der Kassenprüfer/in
  5. 	 Bericht des JRK
  6. 	 Aussprache zu den Berichten
  7. 	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft
  8. 	 Neuwahlen
  9. 	 Grußworte
10. 	 Ehrungen
11.	 Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 
20.4.2025 schriftlich bei dem ersten Vorsitzenden Uwe Basler, 
Am Bahndamm 2, 74906 Bad Rappenau eingereicht werden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Hüffenhardter Carnevalsverein

Einladung zum Helferfest am 10. Mai 2025
Auch in diesem Jahr möchten wir uns bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie allen Aktiven für ihre unglaubliche Unterstützung 
bei der vergangenen Faschingskampagne bedanken. 
Daher laden wir euch recht herzlich zu unserem traditionellen 
Helferfest am Samstag, 10.5.2025 ein. 
Für alle, die gemeinsam mit uns nach Kälbertshausen zum durs-
tigen Geißbock wandern möchten, ist der Treffpunkt um 16.30 
Uhr am Parkplatz der Pizzeria Bella Marmaris. 
Offizieller Beginn in Kälbertshausen ist um 18.00 Uhr. Bei lecke-
rem Essen und Getränken möchten wir mit euch einen schönen, 
geselligen Abend verbringen.
Damit wir planen können, meldet euch bitte bis spätestens 25. 
April bei Sigrid Zimmermann an (Telefon 740).
Wir freuen uns auf euch.
Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Schiedsrichter gesucht
Der Fußballkreis Mosbach und die Schiedsrichtervereinigung 
Mosbach suchen dringend Schiedsrichter. 
Leider herrscht akuter Schiedsrichtermangel, der zwangsläufig 
dazu führt, dass nicht jedem Spiel ein neutraler Schiedsrichter 
zugeordnet werden kann. Deshalb der Aufruf. 
Wer hat Interesse, Schiedsrichter zu werden?
Interessierte können sich gerne mit Peter Lawin, Tel. 6228 in 
Verbindung setzen. Eine entsprechende Ausbildung ist über den 
Sportverein möglich.

KKS Hüffenhardt e.V.

Kreismeisterschaft Auflage Kleinkaliber
Bei den im April 2025 stattgefundenen Kreismeisterschaften in 
den Auflagedisziplinen Kleinkaliber auf die Entfernungen 15, 25, 
50 und 100 m war der KKS Hüffenhardt mit 10 Schützen am Start 
und konnte mit 16-mal Gold, 12-mal Silber und dreimal Bronze 

seine Medaillenausbeute gegenüber dem Vorjahr erneut deut-
lich verbessern. Noch erfreulicher, dass viele Ergebnisse auch 
von der Qualität überwiegend gesteigert werden konnten. Bleibt 
zu hoffen, dass dieser Trend auch bei den kommenden Landes-
meisterschaften im Juni/August anhält.
Im Wettbewerb mit der Pistole auf 25 m wurde die S1-Mannschaft 
des KKS mit den Schützen Peter Weiß (279 Ringe 1. Platz), 
Christian Dziedzitz (275 Ringe 2. Platz) und Maria Weiß (1. Platz 
weiblich) mit 812 Ringen Kreismeister. Jürgen Mühlfeit konnte 
abwesenheitsbedingt mit 279 außer Konkurrenz vorschießen. In 
der Klasse S5 belegten Gerhard Bräuchle (278 Ringe) und Ru-
dolf Schneider (272 Ringe) die Plätze 1 und 2. Mit der Pistole auf 
50 m kam Christian Dziedzitz (S2) auf Platz 2.
Mit dem Zimmerstutzen auf 15 m erreichte Rainer Schneider bei 
seinem ersten Einsatz im Auflagewettbewerb auf Anhieb den 2. 
Platz mit 255 Ringen.
Im Wettbewerb mit dem Gewehr auf 100 m kam in der Klasse S1 
Thomas Pusch mit 293 Ringen auf Platz 2 und Rainer Schneider 
auf Platz 5. In der Klasse S1-2 wurde die Mannschaft 1 mit Maria 
Weiß (298 Ringe, 1. Platz S2w), Peter Weiß (294 Ringe, 1 Platz 
S2m) und Thomas Pusch Kreismeister mit 885 Ringen. Die 2. 
Mannschaft mit den Schützen Christian Dziedzitz (290 Ringe, 
Platz 2), Lutz Dziedzitz (288 Ringe, Platz 3) und Rainer Schnei-
der belegte mit 859 Ringen den 3. Platz.
In den Klassen S3 bis S5 zeigten die „älteren“ Schützen ihren 
jüngeren Kameraden, wo „der Hammer hängt“. Die Mannschaft 
wurde Kreismeister mit 888 Ringen. 
Die daran beteiligten Schützen Annette Schatz, 297 R., Wulfrin 
Schatz, 299 R. (Tagesbestergebnis aller Klassen) wurden je-
weils Kreismeister in ihren Klassen und Rudolf Schneider, 292 
R. 2. in seiner Klasse. 
Wolfgang Müller kam darüber hinaus noch auf den zweiten Platz 
in seiner Klasse S3 mit 293 Ringen.
Mit dem Gewehr auf 50 m konnten sich die jüngeren Kameraden 
revanchieren und „den Hammer wieder abhängen“. Die Mann-
schaft mit Maria Weiß (306,0 Ringe, Tagesbestergebnis aller 
Klassen) und 1. Platz S2w, Peter Weiß (293,7 Ringe, 1 Platz 
S2m) und Christian Dziedzitz (290,1 Ringe, Platz 3 S2) errang 
den Kreismeistertitel mit 890,9 Ringen. 
In der Einzelwertung erreichte Lutz Dziedzitz in S2 mit 293,4 Rin-
gen Platz 2 und Rainer Schneider in S1 mit 294,0 Ringen eben-
falls Platz 2. In den Klassen S3 bis S5 wurde die Mannschaft 
mit den Schützen Annette Schatz, 1. Platz S3w, Wulfrin Schatz, 
305,1 R., 1. Platz S4 und Rudolf Schneider, 295,7 R. 2. Platz 
S5 Zweiter mit 888,0 Ringen. Wolfgang Müller vervollständigte 
darüber hinaus noch die Medaillenbilanz mit einem ersten Platz 
in seiner Klasse S3 mit 290,1 Ringen.
3. Rundenwettkampf Luftgewehr und Luftpistole Auflage
Halbzeit in der Kreisauflagerunde
Beim dritten Rundenwettkampf des Jahres 2025 in Hüffenhardt 
erzielte die Luftgewehr-Mannschaft 1 (Maria Weiß 314,7; Wulf-
rin Schatz 314,7; Rudolf Schneider 312,3) mit 941,7 Ringe das 
heuer niedrigste Mannschaftsergebnis, konnte sich damit aber 
dennoch mit 3,3 Ringen knapp vor Stein 1 behaupten und damit 
auch die Tabellenführung auf 7,8 Ringe „ausbauen“. 
Der knappe Vorsprung lässt das weitere Rennen um Platz 1 na-
türlich noch äußerst offen.
Die 2. Mannschaft (Peter Weiß, Wolfgang Müller, Christian Dzied-
zitz) festigte mit 931,6 Ringen den dritten Platz in der Gesamt-
wertung. Die erstmals in die Wertung kommende 3. Mannschaft 
(Rainer Schneider, Jürgen Mühlfeit, Annette Schatz) belegte mit 
915,4 R den 4. Platz. In der Einzelwertung liegen Wulfrin Schatz 
und Maria Weiß (Damenwertung) zur Halbzeit auf den jeweils 
ersten Plätzen.
Die Luftpistolenschützen des KKS Hüffenhardt 1 konnten in der 
Besetzung Rudolf Schneider, Maria Weiß und Jürgen Mühlfeit 
mit 888,3 Ringen wieder annähernd an das Ergebnis des 1. 
Wettkampfes anschließen, mussten aber erneut dem deutlich 
besseren KKS Stein I den Vortritt lassen. Bei mittlerweile schon 
15,9 Ringen Rückstand dürfte der 1. Platz wohl nicht mehr zu 
schaffen sein. In der Einzelwertung überzeugte Rudolf Schneider 
mit 301,3 Ringen und liegt derzeit auf Platz 1 der Einzelwertung.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Osterwanderung am Montag, 21. April 2025
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim
Organisation: Warnfried Reinhart und Käthi Klee
Zur traditionellen Osterwanderung am Montag, 21. April, sind 
alle Wanderfreundinnen und Wanderfreunde recht herzlich ein-
geladen.Nach einer kurzen Rundwanderung treffen wir uns im 
Dorfgemeinschaftshaus so gegen 15.00 Uhr in den OW-Stuben 
zu Kaffee und Kuchen. 
Um den Organisatoren die Arbeit zu erleichtern, möchten wir bit-
ten, dass sich die Teilnehmer bis spätesten Mittwoch, 16. April, 
unter Tel. 06266/456 anmelden sollten.
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim wünscht allen Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Osterfest.

Krebsbachtalbahn

Ostereiersuche und Puppentheater an der Krebsbachtal-
bahn
Mit dem Frühling geht es wieder los. Am Ostersonntag, 20. Ap-
ril startet wieder der Ausflugsverkehr mit dem historischen roten 
Schienenbus der DB Regio AG aus den 1960er-Jahren zwischen 
Neckarbischofsheim Nord und Hüffenhardt. 
Die erste Abfahrt ist wie auch an allen folgenden Sonntagen 
bis 28. September in Hüffenhardt um 9.32 Uhr und in Neckarbi-
schofsheim Nord um 10.20 Uhr. 
Daran schließen sich im 1- bis 2-Stunden-Abstand weitere Fahr-
ten an, bis der Schienenbus um 18.09 Uhr wieder in den Hüffen-
hardter Lokschuppen einrückt.
Weiter geht es gleich am 21. April. Wie jedes Jahr lädt der För-
derverein Krebsbachtalbahn e.V. auch dieses Jahr am Oster-
montag zu seiner beliebten Ostereiersuche und anschließendem 
Puppentheater ein.
Um 10.42 Uhr ab Hüffenhardt bzw. 11.20 Uhr ab Neckarbischofs-
heim Nord (mit direktem S-Bahn-Anschluss aus Heidelberg – 
Meckesheim) bringt der historische Triebwagen die Fahrgäste 
nach Untergimpern, wo der Förderverein wie in früheren Jahren 
seine beliebte Ostereiersuche organisiert. 
Anschließend haben die Besucher die Qual der Wahl: Entweder 
um 12.42 Uhr ab Untergimpern nach Hüffenhardt und wieder zu-
rückfahren oder länger in Untergimpern bleiben, wo im dortigen 
Kindergarten von 12.15 bis 13.00 Uhr das Fex-Figurentheater 
dieses Jahr die streitbare Trostgeschichte „Der Zapperdockel 
und der Wock“ für Kinder ab 4 Jahren aufführt. Die Eltern und 
Großeltern können sich derweil bei der Sportgemeinschaft Un-
tergimpern bewirten lassen, die wie jedes Jahr einen Imbiss und 
Getränke anbietet.
Nach dem Figurentheater fährt der Schienenbus um 13.16 Uhr 
ab Untergimpern wieder nach Neckarbischofsheim Nord, wo 
wieder direkter Anschluss an die S-Bahn nach Meckesheim – 
Heidelberg besteht, während die Krebsbachtalbahn erneut nach 
Hüffenhardt fährt. Auch wenn der Schienenbus dieses Jahr drei 
Wagen hat, können am Ostermontag wegen des wie jedes Jahr 
zu erwartenden hohen Fahrgastaufkommens leider keine Fahr-
räder mitgenommen werden.
Für Neues müssen die Fahrgäste dann nicht bis Mai warten, 
denn bereits am Samstag, 26. April fährt der Schienenbus vor-
mittags nach und von Mannheim. Die Bewohner des Krebsbach-
tals haben dabei erstmals die Möglichkeit, direkt mit der Bahn 
zum bekannten Mannheimer Maimarkt zu fahren, der an diesem 
Tag startet. 
Der Zug hält dazu extra an der Station Mannheim Arena/Mai-
markt, von wo das Maimarktgelände direkt mit dem Bus oder 
auch zu Fuß erreichbar ist. Zurückfahren kann man dann mit der 
S-Bahn um 16.12 Uhr ab Mannheim Arena/Maimarkt Richtung 
Mosbach und Umstieg zwischen Heidelberg Hbf und Neckarge-
münd auf die S 51 nach Neckarbischofsheim Nord, von wo dann 
der Schienenbus die Fahrgäste wieder ins Krebsbachtal bringt. 
Sowohl im Schienenbus als auch in allen anderen Verkehrsmit-
teln gilt das vergünstigte VRN-Maimarkt-Ticket, das es unter 
www.maimarkt.de online zu kaufen gibt.
Detaillierte Fahrpläne für alle Tage mit S-Bahn-Anschlüssen und 
weiteren Informationen stehen auf www.Krebsbachtal-Bahn.de 
in der rechten Spalte unter Fahrpläne und sind auch in den elek-
tronischen Auskunftssystemen abrufbar.
In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen 
Nahverkehrstarife von DB, bwegt, VRN und HNV – auch das 
Deutschland-Ticket und D-Ticket JugendBW.
Auf der Krebsbachtalbahn werden ausgewählte VRN-Fahrschei-
ne auch im Zug verkauft.
www.Krebsbachtal-Bahn.de

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Spielenachmittag
Am Mittwoch, 23.4.2025 findet von 15.00 bis 17.00 Uhr im Fa-
milienzentrum Hüffenhardt, Keltergasse 14, der nächste Spiele-
nachmittag statt.
Schauen Sie doch mal vorbei.

Wassonstnochinteressiert

Soziale Dienste

- In guten Händen -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und P� ege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264/8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-p� ege.de

Unser Angebot
• Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungsp� ege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-p� ege.de

     

            

Aus dem Verlag
Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten. So sparst du Zeit und bekommst genau das, was 
dir wichtig ist. Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrich-
ten angezeigt, die du möglicherweise spannend findest. Diese 
intelligente Kombination aus persönlicher Steuerung und Emp-
fehlungen macht NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter 
im Alltag.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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SONNTAGSAUSFLUG

In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ stellt Kabaret-
tist Christoph Sonntag seine Lieblingsausflugsziele 
im Ländle vor. Heute zieht‘s ihn nach Tripsdrill.

Der Erlebnispark Tripsdrill ist eine gute Möglichkeit 
für Väter, ihren Söhnen mal zu beweisen, dass sie 
richtig hartgesottene Männer sind. Dem Jungen 
nicht nur immer sagen, was ein Mann zu tun hat, 
sondern erst auch mal machen. Kurz: in die Kata-
pult-Achterbahn „Karacho“ einzusteigen, ohne 
mit der Wimper zu zucken. Man denkt ja als lei-
denschaftlicher E-Mobil-Fahrer, dass man die di-
rekte Beschleunigung gewohnt sei, aber wie man 
da auf die Gleise geschossen wird, das hat schon  
Kampfjet-Dimensionen.

Der Erlebnispark Tripsdrill ist ein bisschen kleiner 
als die großen Vorbilder. Aber ich empfinde gera-
de das als Wohltat; das Ganze ist familiär, teilweise 
goldig und berührend, und trotzdem sind die At-
traktionen dabei, die man braucht, um seine Kinder 
zu begeistern und selbst gefühlt an seine Grenzen 
zu gehen. Das eine ist Berlin und das andere ist eine 
wunderschöne funktionierende Kreisstadt wie zum 
Beispiel Waiblingen; alles da, was man braucht und 
alles fußläufig zu erreichen.

Papa hat Hunger und im Restaurant gibt es Rehra-
gout mit Spätzle, da würde es nicht wundern, wenn 
die Betreiber den Jäger persönlich kennen und er 

abends bei einem Schnäpschen sein Jagdgut vor-
beigebracht hat, wie herrlich! (… der Gedanke, 
dass das Fleisch aus dem angrenzenden Tierpark  
kommen könnte, wird verdrängt!)

Der Erlebnispark Tripsdrill öffnet immer ab Ende 
März bis Anfang November und geht dann in die 
Winterpause. Es ist aber kein Grund, Tripsdrill nicht 
anzusteuern, denn die eigentliche Sensation für 
mich und meinen Sohn ist der eben erwähnte Tier-
park nebenan, den wir kategorisch immer mit besu-
chen. Die einen mögen zahmes Rehwild irritierend 
finden, wir lieben es, wenn die Tiere des Waldes zu 
uns herkommen, die Maiskörner knabbern, die wir 
am Eingang kaufen können und uns auf unseren 
Spaziergang durch eine andere Welt begleiten.

Beide Sensationen sind vom Großraum Stuttgart 
in überschaubarer Autofahrt zu erreichen, es gibt 
vor Ort immer genug Parkplätze und ich habe 
noch in keiner Art und Weise in Tripsdrill irgend-
wie Stress erlebt, sondern immer nur positive 
Aufregung, Entspannung und Genuss. Ein Grund 
mehr, dass ich mindestens einmal im Jahr mit 
meinen Kindern dort aufschlage. Und wenn ich 
dann am Eingang den Geldbeutel zücke und wirk-
lich verträgliche Eintrittspreise bezahle und auch 
noch lese, dass Geburtstagskinder bis elf Jahre 
freien Eintritt haben, dann finde ich das einfach 
anmutig und ansprechend. 

Und das sei auch noch erwähnt: wir haben von 
unserer „Stiphtung Christoph Sonntag“ immer wie-
der mit benachteiligten Kindern zu tun und wann 
immer wir in Tripsdrill anrufen, ob wir denn mit 
unseren Kindern zu Besuch kommen dürfen, wer-
den wir mit offenen Armen empfangen und Kinder, 
die sonst keine Gelegenheit haben, so etwas Tolles 
zu erleben, werden gemeinsam beglückt. Soziales 
Engagement wird von den Betrei-
bern großgeschrieben und es wird 
nicht viel Tamtam darum gemacht. 
Schwoba halt.

Ihr

 

Weitere SonntagsAus-
flüge … Wo Christoph 
Sonntag sonst schon 
überall als Heimatent-
decker unterwegs war, 
zum Beispiel in Mann-
heim, Heilbronn oder Bad Wurzach, lesen 
Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/sonntag01

Foto: Erlebnispark Tripsdrill 
 GmbH & Co. KG

Unterwegs in Baden-Württemberg mit Christoph Sonntag:  
Tiere füttern in Tripsdrill

Umringt von Rehen ... mit 
der Tüte Mais stehen die 
Chancen nicht schlecht, 
dass hungriges Publikum 
wartet.

Foto: sonntag.tv

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Ab sofort ist er monat-
licher Gastgeber für den Kleinkunst-
preis „Der goldene Bulle“ in Stuttgart. 
Infos hier: https://sonntag.tv/

Volle Karacho kopfüber: Mit der Katapult-Achterbahn Karacho lässt sich der Start einer Rakete nachvollziehen: In nur 1,6 Sekunden auf 
100 km/h - vier verschiedene Überschläge, Teilabschnitte im Dunkeln und Spezialeffekte heben auf jeden Fall den Adrenalinspiegel. 
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MAURER
GRABMALE

Salinenstraße 31Salinenstraße 31
74177 Bad Friedrichshall74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136-95 96 0
Fax. 07136-95 96 30

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deIhr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Wir danken allen von Herzen, die sich in den 
Stunden des Abschieds von

Sandra Pfl iegensdörfer
† 05.03.2025

mit uns verbunden fühlten, für tröstende Worte ge-
sprochen oder geschrieben, für einen Händedruck, 
für eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehl-
ten, für Blumen und Geldspenden.

Besonderen Dank
-  Herrn Dr. Johmann für die jahrelange ärztliche 

Betreuung
- der evangelischen Sozialstation Mosbach
- Herrn Pfarrer Fritjof Ziegler
- dem Bestattungshaus Lautenbacher
- Renate Sigmann für den Blumenschmuck

Im Namen aller Angehörigen:
Elke Pfl iegensdörfer

Hü� enhardt, im April 2025

Wir danken allen von Herzen, die sich in den 
Stunden des Abschieds von

Sandra Pfl iegensdörfer
† 05.03.2025

mit uns verbunden fühlten, für tröstende Worte ge-
sprochen oder geschrieben, für einen Händedruck, 
für eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehl-
ten, für Blumen und Geldspenden.

Besonderen Dank
-  Herrn Dr. Johmann für die jahrelange ärztliche 

Betreuung
- der evangelischen Sozialstation Mosbach
- Herrn Pfarrer Fritjof Ziegler
- dem Bestattungshaus Lautenbacher
- Renate Sigmann für den Blumenschmuck

Im Namen aller Angehörigen:
Elke Pfl iegensdörfer

Hü� enhardt, im April 2025

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

in einem der schönsten Waldfriedhöfe
der Region

Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 19.04. und 03.05.2025
um 14 Uhr

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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DEIN LIFESTYLE, DEIN WOHLBEFINDEN:  
DIE STUTTGARTER FRÜHJAHRSMESSEN 2025

Gute Vorsätze fassen die 
meisten von uns zum Jahres-
wechsel, doch die Natur weiß 
es besser: Erst mit steigenden 
Temperaturen erwacht sie zu 
neuem Leben. Die Stuttgar-
ter Frühjahrsmessen kommen 
wie gelegen für alle, die ihren 
Lifestyle auf das nächste Level 
bringen und ihr Wohlbefinden 
steigern möchten. Vom 24. bis 
27. April sind Besucherinnen 
und Besucher eingeladen, 
eine einzigartige Erlebniswelt 
rund um Ernährung, Achtsam-
keit, Nachhaltigkeit, Garten 
und DIY zu erleben.

Nachhaltig konsumieren, 
fair wirtschaften 
Wer seinem Erinnerungsarchiv 
eine Core-Memory hinzufügen  
möchte, nimmt am 24. April an 
der feierlichen Eröffnung der 
Fair Handeln teil und lauscht 
den Worten von Dr. Siyabulela 
Mandela, dem Urenkel von 
Nelson Mandela. Des Weiteren 
dürfen sich Messegäste auf 
Impulse zu Fair Fashion, ethi-
schen Geldanlagen oder um-
weltfreundlichem Tourismus 
freuen.

Qualitätslebensmittel für 
Leib und Seele
Gut, sauber und fair genießen 
und einkaufen – das geht auf 
der Slow Food. Ein Highlight 
ist die Lange Tafel. Hier fin-
den Feinschmeckerinnen und 
Feinschmecker einen Platz an  
dem sie durchatmen, ins Ge-
spräch kommen und regionale 
Spezialitäten genießen können. 

Ausgeglichen, energie-
geladen und fokussiert 
Wer Biohacking betreibt, hält 
sein körperliches, geistiges 
und seelisches Wohlbefinden 
in den eigenen Händen. 

Bei den Biohacking Days er-
fahren Interessierte, mit wel-
chen Strategien sie Körper und 
Geist gezielt stärken können. 
Bekannte Biohacker runden 
das Live-Erlebnis mit Keynotes 
und Mitmach-Sessions ab.

Balance für Körper, Geist
und Seele 
Ob Yoga, Meditation oder 
pflanzliche Ernährung – die 
YogaWorld & VeganWorld 
vereint bewusste Bewegung 
und gesunde Küche. Yoga-
sessions mit Top-Lehrerinnen 
und -Lehrern, Talks und eine 
Markthalle mit Superfoods, 
Naturkosmetik und nachhalti-
gen Textilien laden zum Ent-
decken und Mitmachen ein.

Grünes Wohlfühlen – das  
Leben nach draußen verlagern
Nachhaltige Materialien, stilvolle 
Outdoor-Möbel und smarte Be-
wässerungssysteme – die Garten 
outdoor ambiente liefert die neu-
esten Trends für den perfekten 
Rückzugsort im Freien. Schau-
gärten und Live Talks bieten Ins-
piration für Balkon, Terrasse oder 
Garten und zeigen Lösungen von 
Artenvielfalt über Bepflanzung 
bis hin zu Sitzplatzgestaltung. 

Kreativ: DIY-Fieber garantiert 
Plotten, Handlettering oder 
Tufting – die Kreativ ist ein Pa-
radies für alle, die gerne selbst 
gestalten. Neben einer riesi-
gen Auswahl an Materialien 
gibt es zahlreiche Workshops 
und Vorführungen von Profis. 
Wer 2025 mehr Me-Time auf 
dem Zettel hat, findet hier das 
passende Hobby.

Ein Erlebnis für alle Sinne
Vom bewussten Genuss bis 
zur kreativen Selbstverwirk- 
lichung – die Stuttgarter Früh-
jahrsmessen bieten vier Tage 
voller Inspiration. 

ANZEIGE

Eisbaden bei den Biohacking Days

Kreative Mitmach-Workshops

Prachtvolle Schaugärten zeigen wie das private Grün von morgen aussehen kann: klimaresistente Bepflanzung, Artenvielfalt und smarte Trends 

Stuttgarter Frühjahrsmessen: 
24. bis 27. April 2025
Tickets online ab 9 EUR
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen 

 fruehjahrsmessen_ 
stuttgart
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Jede Menge  Action erleben!
Entdecke 7.500 Coupons für deinen nächsten Familienaus� ug –

jetzt auf NUSSBAUM.de

2 Erwachsene zahlen nur 
1 x Eintritt in der KLIMA ARENA
KLIMA ARENA, 
Klimastiftung für Bürger
Freizeit

42,00 € für eine Tageskarte im 
LEGOLAND® Deutschland Resort
LEGOLAND® Deutschland Resort

Freizeit

20 % Rabatt auf das Ticket 
vom Fernsehturm Stuttgart
Fernsehturm Stuttgart, 
SWR Media Services GmbH
Freizeit

„Lass uns mit 
den Kindern 
etwas Spannendes 
unternehmen!“

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. 
Keine Garantie auf Vollständigkeit, Aktualität oder Richtigkeit.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

Osterbrunch:  Festtagsmenü 
oder doch lieber Fleischkäseweck?

Egal, wie du feierst – regionale Osterrezepte und Traditionen 
gibt’s auf NUSSBAUM.de

Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Osterbräuche

Osterrezepte

Ostern mit der ganzen 
Familie

Die besten Osterrezepte

Ostern ist die perfekte Gelegenheit, um mit 
Familie und Freunden an einem schön ge-
deckten Tisch zusammenzukommen und ... 

Von traditionellen Gerichten wie Lammbraten 
und Hefezopf bis hin zu kreativen Osterkuchen 
und ra�  nierten Eierspeisen – wir haben die und ra�  nierten Eierspeisen – wir haben die 

25.03.2025

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

JETZT ALLES 
RUND UM OSTERN 
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Osterrezepte

Geschenkideen

Aus� ugsziele

Osterdeko

Osterbräuche

Nähere Informationen unter:
as immo gmbh, andreas schanzenbach dipl.-ing. (fh) - architekt -

MOBIL: 0171 2677469  |  Mail: asp@architekt-schanzenbach.de

BAD RAPPENAU – WIR HABEN IHR NEUES ZUHAUSE!
Wohnen in Top-Lage von Bad Rappenau – VERKAUF

3,5 Zimmer Erdgeschoss
- ca. 90 m² Wohnfläche
- Verkaufspreis 567.600,- EUR 

2,5 Zimmer Erd-/Obergeschoss
- ca. 68 m² Wohnfläche
- Verkaufspreis 424.800,- EUR

Wir verkaufen in toller Wohnlage, exklusive und moderne 
Eigentumswohnungen mit erstklassiger Ausstattung.

attraktives Wohnen – natürlich, ökologisch

KANDEL 1 – Aufzug + Tiefgarage PROJEKT  FERTIGGESTELLT
K1 – Kastanienring 2 – Haus 1/A K1 – Kandelweg 3 – Haus 2/B 

2 für 1
Dein Lieblingsrestaurant ruft!

Mit NUSSBAUM.de doppelt genießen und einfach sparen.

Es handelt sich um einen beispielhaften 
Coupon. Keine Garantie auf Vollständigkeit, 

Aktualität oder Richtigkeit. * Ein Angebot 
von Mobile-Gutscheine.de.

Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.

50 % Rabatt
HANS IM GLÜCK* 

„Lass uns heute 
Abend essen gehen!“

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock
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Foto: GMH/BDC

Foto: LauriPatterson/E+/Getty Images

Fleischesser, Vegetarier, Veganer – Pilze tun allen gut
Für Vegetarier und Veganer sind Pilze ein Muss. Sie sind die einzige nicht tierische Quelle für Vitamin D. Aber auch für 
Menschen, die Fleisch essen, ist eine pilzreiche Ernährung sinnvoll. Zudem helfen Pilze beim Abnehmen.

Unser Körper braucht Vita-
min D für die Gesundheit von 
Knochen, Nerven und für die 
Stärkung der Abwehrkräfte. 
Eigentlich würde unser Körper 
unter Ein� uss des Sonnen-
lichts ja selbst ausreichend Vit-
amin D herstellen. Aber unsere 
heutige Lebensweise, bei der 
wir unsere Zeit insbesondere 
in den Wintermonaten über-
wiegend in geschlossenen 
Räumen verbringen, verhin-
dert das.

Vitamin D Mangel
Laut Robert-Koch-Institut ent-
wickeln 50 Prozent der Bevöl-
kerung in den Monaten Feb-
ruar und März einen schweren 
Vitamin D-Mangel. Bei 25 Pro-
zent der Bevölkerung weitet 
sich der Mangel auf die Mo-
nate November bis April aus. 
20 μg des Vitamins emp� ehlt 

die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung täglich. 10 Prozent 
davon liefern 100 g der ge-
wohnten Champignons. Noch 
besser sind mit Vitamin D an-
gereicherte Champignons, die 
9,6 μg, also die Hälfte des Ta-
gesbedarfs, enthalten.

Abnehmen mit Pilzen
Übergewicht ist für viele Men-
schen ein Problem. Damit eine 
Umstellung der Ernährung 
nicht mit Hungern und Ver-
zicht einhergehen muss, sind 
Pilze ein ganz wichtiger Nah-
rungsbestandteil. Sie besitzen 
nur 0,2 g Fett pro 100 g und 
liefern gerade mal 64 kJ Ener-
gie. 100 g Rinder� let enthal-
ten 636 kJ, also das Zehnfache, 
Schweine� eisch sogar 841 kJ. 
Viele, die abnehmen möchten 
und auf derart energiereiches 
Fleisch verzichten, klagen 

nach einer Salat- oder Gemü-
se-Mahlzeit über Hungeratta-
cken. Sie führen zu unkontrol-
liertem Essen zwischendurch.

Gesunde Sattmacher
Wer seine Mahlzeit mit Pilzen 
anreichert, verhindert das. 
Denn trotz ihres geringen 
Energiegehalts halten Pilze 
wunderbar lange satt. Pilze 
mit ihren nur langsam verdau-
baren Zellstrukturen beschäf-
tigen Magen und Darm lange. 
Genauso lange signalisieren 
sie dem Körper: „Ich bin noch 
satt“. Hungerattacken bleiben 
aus. Außerdem erinnern sie 
mit ihrer Struktur an Fleisch, 
was viele Menschen ange-
nehm � nden. Von den heil-
samen Inhaltssto� en der Pilze 
pro� tieren alle gleichermaßen 
– egal ob Fleischesser, Vega-
ner oder Vegetarier. Pilze mit 

ihren Polysacchariden, also 
den sehr komplexen Mehr-
fachzuckern, und ihren Beta-
Glukanen wirken stark gegen 
Entzündungen und Infektio-
nen. Sie hemmen die Vermeh-
rung von Viren und Bakterien. 
Sie besitzen zellschützende 
Antioxidantien und beugen 
nachweislich der Entwicklung 
von Tumoren vor. Sie helfen 
das Cholesterin zu senken und 
verbessern das Verhältnis vom 
schlechten HDL-Cholesterin 
zum guten LDL-Cholesterin. 

Einfach lecker
Vor allem aber sind Pilze ein-
fach köstlich – egal ob gebra-
ten, geschmort, gegrillt oder 
gedünstet. Also nichts wie ran 
an Champignon, Austernpilz, 
Kräuterseitling und Shiitake. 
Der Körper dankt es immer! 
(GMH/BDC/red)

 Der Champignon ist Deutschlands 
beliebtester Pilz. Fakten und Tipps zu 
Einkauf, Lagerung und Zubereitung 
gibt es über den QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/champignons/

2025-16_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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ÄRZTE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

Dr. med. W. Dietrich

U. Dietrich-Saliger 
Ringstr. 1 * 74936 Siegelsbach

Telefon 07264-91680 * Fax 07264-916822

Wir machen Urlaub!

Vom 22.04.2025 bis 
einschließlich 25.04.2025.

 

Vertretung: Alle Ärzte in Bad Rappenau und Teilorten. 

APPARTEMENT IN DUBAI   
DIREKT VOM EIGENTÜMER ZU VERKAUFEN

Zentral gelegen – nur wenige Minuten zur Dubai Mall:

AUSSTATTUNG:
 � Schlafzimmer
 � Wohn-/Esszimmer
 � Balkon
 � Voll ausgestattete Küche
 � Tiefgaragenstellplatz

In der Anlage:
 � Rezeption mit 24/7 Service
 � Pool & Fitnessbereich
 � Restaurant im Haus

IDEAL FÜR:
 � Eigennutzung
 � Langzeitvermietung
 � Airbnb

SEHR GEPFLEGTES 1-SCHLAFZIMMER-APPARTEMENT  
INKL. HOCHWERTIGER MÖBLIERUNG

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 163 4297318 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kontaktieren Sie uns, wir stellen den Erstkontakt her.

Das Objekt wurde von Hermes Boutique gebaut.

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine priv
und 50 % spar

www.nussbaumk
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Warmwasser: Mit Umweltwärme Kosten sparen
Die Warmwasserbereitung per Zentralheizung macht etwa zehn Prozent der jährlichen Heizkosten aus. Eine Alter-
native ist die Warmwasserbereitung mit einer sogenannten Brauchwasser- oder Warmwasserwärmepumpe.

Eine Brauchwasserwärme-
pumpe (auch Warmwasser-
wärmepumpe genannt) setzt 
auf kostenfreie Umweltener-
gie, die sie mit einem elekt-
risch angetriebenen Prozess 
nutzbar macht. ist auch eine 
Alternative zu Durchlauferhit-
zer, Boiler oder Kombitherme.

Luft erwärmt Wasser
Das Gerät besteht im Wesent-
lichen aus zwei Bauteilen. Im 
unteren Bereich be� ndet sich 
ein isolierter Speicher für Trink-
wasser. In diesem wird das 
kalte Wasser aus der Leitung 
erwärmt und bis zum Bedarf 
im Haus bevorratet. Auf dem 
Speicher sitzt ein kompaktes 
Luft-Wasser-Wärmepumpen-
modul. Es saugt Luft aus der 
Umgebung an und nutzt die 
darin gespeicherte Energie 
für die Warmwasserbereitung. 

Das funktioniert sogar dann, 
wenn die Temperatur der Luft 
unter der gewünschten Warm-
wassertemperatur liegt. Dazu 
geht die Wärme der Umge-
bungsluft zunächst auf ein Käl-
temittel über, das dadurch ver-
dampft. Anschließend wird es 
von einem Verdichter erhitzt, 
um Wärme an das Trinkwasser 
abgeben zu können. Das Käl-
temittel kühlt sich dabei ab. 
Es nimmt seinen Ausgangs-
zustand ein und der Kreislauf 
beginnt von vorn.

Sparsam
Die Luft, der eine Brauchwas-
serwärmepumpe Energie ent-
zieht, stammt in der Regel aus 
dem Keller. Sie heizt sich durch 
Wärmegewinne aus dem 
Haus, dem Erdreich oder von 
alten Heizkesseln auf, ist aber 
nicht unbegrenzt verfügbar. 

Diesem Umstand wird eine 
Brauchwasserwärmepumpe 
durch ihre vergleichsweise 
geringe Leistung gerecht. Sie 
saugt kontinuierlich wenig 
Luft aus dem Haus an und er-
hitzt das Wasser im Speicher 
damit allmählich. Die Lufttem-
peratur bleibt dadurch höher. 
Der Verdichter verbraucht 
weniger Strom und die Kos-
ten der Warmwasserbereitung 
sinken. Kalt duschen müssen 
Verbraucher dennoch nicht. 
Denn durch den zum eige-
nen Warmwasserbedarf aus-
gelegten Speicher ist immer 
ausreichend Warmwasser vor-
handen.

Auch im Altbau
Sollte es doch einmal knapp 
werden, liefert eine elektrische 
Heizpatrone schnell Wärme 
nach. Da die Brauchwasser- 

oder Warmwasserwärmepum-
pe nur das Trinkwasser erhitzt, 
spielt der Zustand des Gebäu-
des kaum eine Rolle. So kann 
die Wärmepumpe auch im Alt-
bau installiert werden. Wichtig 
ist jedoch ein Aufstellraum, an 
dem ausreichend milde Luft 
verfügbar ist. Nötig sind etwa 
350 Kubikmeter pro Stunde, 
die im besten Falle aus Haus 
und Keller kommen. Haben 
diese eine Temperatur von 
sieben Grad Celsius, arbeitet 
die Warmwasserbereitung mit 
einer Leistungszahl von drei. 
Das heißt: Eine Kilowattstunde 
Strom genügt, um drei Kilo-
wattstunden Wärme bereitzu-
stellen.

Beraten lassen
Der SHK-Fachbetrieb des Ver-
trauens berät umfassend.
(Energie-Fachberater.de/red)

Foto: AntonioGuillem/ iStock / Getty Images Plus

 Wie so eine Wärmepumpe funktioniert 
(mit Video), welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen und wie man die 
maximale E�  zienz herausholen kann, 
lesen Sie hier:

https://go.nussbaum.de/warmwasser/

2025-16_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x50

www.nussbaum.de/themen/

HAUS & 
ENERGIE
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STELLEN

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Ostermontag
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6205

Redaktionsschluss1 Di. 22. April 2025, 16:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Mi. 23. April 2025, 13:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 25. April 2025

Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Wir suchen am Standort  
Obrigheim / Haßmersheim
Verstärkung in folgenden Bereichen:
  

Instandhaltungs- 
elektriker (m/w/d) 

Elektrotechniker- 
meister (m/w/d) 

Noch Fragen?
Melde Dich bei Dietmar Sautner:  
+49 6261 9753 11

Heute mehr aus morgen machen.
Karriere bei Heidelberg Materials

Melde 
dich gerne 

bei mir!

Mit Liebe 
selbst gemacht!

Marion Hotel
Tel. 0162 4857740

Vor Ort in Hüffenhardt- 
Kälbertshausen und  

Umgebung

Vorwerk Deutschland 
Stiftung & Co. KG | 42270 Wuppertal

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Foto: sonntag.tv

FREIZEIT

Osterzeit ist Familienzeit! Das verlängerte Wo-
chenende kann man prima für einen Ausflug im 
Ländle nutzen. Die nussbaum.de-Redaktion hat 
da ein paar Ideen.

Besuch in der Kirche, Brunch, Ostereiersuche im 
Garten und dann noch ein Osterspaziergang. 
Anschließend versackt die ganze Familie auf der 
Couch? Das muss nicht sein! Unsere Ausflugs-
tipps in ganz Baden-Württemberg sorgen für 
Abwechslung an den Osterfeiertagen.

Zeppelin Museum Friedrichshafen
Mehr als 1.500 Originalexponate sowie histori-
sche Ton-, Film- und Bildaufnahmen nehmen 
große und kleine Besucher mit auf eine Reise in 
die Geschichte der Luftschifffahrt. Wie funktio-
niert das Kultobjekt Zeppelin, wie kann etwas so 
Großes überhaupt abheben? Wie kam der Graf 
von Zeppelin auf die Idee und wie hat er sie ver-
wirklicht? Zudem gibt es eine Kunstsammlung 
mit Werken großer Meister aus Süddeutschland 
vom Mittelalter bis zur Neuzeit.

Fahrradtour
Eine Radtour mit der ganzen Familie ist – sofern 
das Wetter mitspielt – immer eine gute Idee für 
die Ostertage. Die eigene Umgebung entde-
cken und mit neuen Augen sehen, einkehren 
in einem Lokal oder Eiscafé und einfach mal die 
Seele baumeln lassen… Schöne Radwege gibt 
es eigentlich überall, jedoch sollte man auf das 
Gelände achten. Sind kleinere Kinder oder Oma 
und Opa dabei (und haben diese kein E-Bike), 
wählt man eine flachere Tour. Sind alle Mitradler 
fit, kann es auch eine anspruchsvollere Strecke 
sein. Auf dem Skulpturenradweg bei Osterbur-
ken gibt es unterschiedliche Kunstobjekte am 
Wegesrand zu bestaunen. Die Hofladen-Radtour 
bei Bühl führt ins badische Schlaraffenland. Der 
Neckartalradweg ist fast 400 km lang – von Mann-
heim bis nach Villingen finden hier alle einen Ab-
schnitt, der für ihr Fitnessniveau geeignet ist!

Ausflug ins Erlebnisbad
Ein Ausflug zu einem der zahlreichen Erlebnis-
bäder in Baden-Württemberg ist eine tolle Idee 

für die ganze Familie: Die Kids können sich am 
und im Wasser so richtig austoben, rutschen und 
Spaß haben. Die Erwachsenen finden ebenfalls 
Gelegenheit, das innere Kind mal wieder raus-
zulassen und sich im kühlen Nass zu amüsieren. 
Oder aber in der Sauna abzuschalten bzw. wei-
tere Wellness-Angebote zu nutzen. Denn der 
Osterausflug soll nicht nur den Kleinen, sondern 
auch den Großen gefallen.

Geocaching
Wie wäre es am Osterwochenende mit einer 
„Schnitzeljagd“? Geocaching wird nämlich oft 
als solche bezeichnet, oder als „Schatzsuche“. 
Verschiedene Touren bieten unterschiedliche 
Hintergrundgeschichten und Aufgaben, die es 
zu erfüllen gilt. Ein Spaß für die ganze Familie, 
der nicht nur Spannung und Spaß, sondern 
auch Bewegung und Abwechslung an der fri-
schen Luft verspricht. Das toppt die Ostereier-
suche um ein Vielfaches! 
(ao/red)

 

Weitere Tipps für span-
nende Ostertage im 
Ländle, Videos zu ein-
zelnen Ausflugszielen 
und vor allem jede 
Menge Spar-Vorteile 
für Nussbaum Abonnenten finden Sie unter 
diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/osterspass

Foto: Imgorthand/E+/Getty Images

Ein Oster-Ausflug ins Schwimmbad 
ist immer eine gute Idee.

Osterfeiertage: Ausflugstipps für Baden-Württemberg

Geocaching macht Spaß und bringt die 
ganze Familie an die frische Luft.

Foto: leaf/iStock/Getty
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Lins & WallyGmbH

74936 Siegelsbach
Petersäcker 7

■ Natursteine
■ Grabmale
■ Treppen
■ Fliesen

Telefon 07264/890999
Fax 07264/890837
E-Mail: info@lins-wally.de
Internet: www.lins-wally.de

Meisterbetrieb

Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen 
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

 Barth_Garten_Zoo_Geschenke  
 Barth-Garten-Zoo-Geschenke

www.landhandel-barth.de

Garten � Zoo � Geschenke

Dekoideen  
für drinnen  

und draußen

Blühende  
Osterfloristik  

und zauberhafte 
Sträuße

Köstlichkeiten 
für Osterbrunch- 

und Frühstück

Modische  
Frühlings- und 
 Sommertrends

Luxuriöses für  
die Vierbeiner

Riemenstrasse 12 · TEL. 07264 / 7972
WWW.RADLSERVICEFISCHER.DE

NEUE E-BIKES EINGETROFFEN!

LUST AUF EIN
NEUES E-BIKE?
Jetzt vorbeischauen
und rechtzeitig zum
nächsten Frühjahr
losradeln!

Informieren & zugreifen
solange der Vorrat reicht.

ANZEIGE

Mein Name ist Hase
Darf ich vorstellen?
Der Original-Osterhase persönlich 
– hoppelnd im Einsatz für euer  
eInzigartiges Osterfest!

Was euch erwartet?
Ein kunterbuntes Nest voller Inspi-
rationen – frisch vom Osterhasen: 
Deko-Ideen, die euer Zuhause in ein 
Osterparadies verwandeln - drinnen 
& draußen strahlt der Frühling!

Verleihen Sie Ihrem Heim mit selbst-
gebastelten Hasengirlanden aus bun-
tem Papier eine verspielte Note. 

Blühende Osterfloristik und zau-
berhafte Sträuße:
Kreieren Sie ein farbenfrohes Oster-
nest, indem Sie ein Körbchen mit Heu 
füllen und es mit bunten Eiern sowie 
einem Sträußchen aus Narzissen, Ra-
nunkeln und Weidenkätzchen schmü-
cken. Dieses Arrangement bringt den 
Frühling direkt in Ihr Zuhause.

Köstlichkeiten für den Osterbrunch 
und das Osterfrühstück
Verwöhnen Sie Ihre Liebsten mit ei-
nem reichhaltigen Osterbrunch, der 
keine Wünsche offenlässt. Bereiten Sie 
einen traditionellen Hefezopf vor, der 
am Ostersonntag frisch serviert wird, 
Für herzhafte Genüsse sorgen Gerich-

te wie pochierte Eier auf Spargel oder 
Quinoa-Frikadellen. Denken Sie auch 
an vegane und glutenfreie Optionen 
wie Shakshuka oder Hummus, um al-
len Gästen gerecht zu werden.

Modische Frühlings- und Sommer-
trends für die Zweibeiner:
Begrüßen Sie die wärmeren Tage mit 
leichten Stoffen in Pastelltönen, die 
an die Farben von Ostereiern erin-
nern. Fließende Kleider, luftige Blusen 
und bequeme Sandalen bringen Sie 
modisch und komfortabel durch die 
Saison.

Luxuriöse Hasenvillen und Zubehör 
für die vierbeinigen Freunde:
Verwöhnen Sie Ihre tierischen Be-
gleiter mit stilvollen Hasenvillen aus 
natürlichen Materialien und sorgen 
Sie mit abwechslungsreichem Spiel-
zeug sowie hochwertigem Futter für 
ihr Wohlbefinden.

Barth 
Kreuzmühle � 
74858 Aglasterhausen 
Fon 06262 9224-0 � 
Fax 06262 9224-24
www.landhandel-barth.de

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Telefon: 06262 859
www.rolladen-longerich.de

WIR STELLEN ALLES IN DEN WIR STELLEN ALLES IN DEN 
SCHATTENSCHATTEN

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Telefon: 06262 859

Das Fachgeschäft für Sonnen- und 
Wetterschutz
Jetzt schon an den Sommer denken.

Wir haben gerade noch aktuelle Aktionen zu
Markisen und anderen Sonnenschutzprodukten.

Gerne beraten wir Sie unverbindlich in
unserer Ausstellung oder bei Ihnen zu Hause.

Einfach Termin telefonisch vereinbaren.


